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Dringliches Postulat 
Sistierung der Prüfung bzw. der Realisierung Parkplatzbewirtschaftung Familiengärten 
 
Die geplante Bewirtschaftung der Parkplätze durch die Installation einer Barriere bei den 
Familiengärten Oberstudenhofweid, erregt die Gemüter der Familiengärtner. Für eine solche 
Massnahme besteht in diesen Kreisen kein Verständnis. Rechtlich gesehen, steht dieses 
Vorhaben sogar auf wackligen Füssen. Es gibt meines Wissens keine Beschlüsse des 
Einwohnerrates die eine solche Massnahme verlangen. Offenbar gibt es aber einen Vertrag mit 
dem Grundeigentümer in welchem eine Parkplatzbewirtschaftung verlangt wird. Würde die 
Gemeinde die besagte Bewirtschaftung nicht realisieren, würde sie gegenüber dem 
Grundeigentümer angeblich entschädigungspflichtig. 
 
Ich halte die Installation einer Barriere aus folgenden Gründen für nicht vertretbar:  
• Gegenüber den Familiengärtnern widerspricht diese Massnahme dem Prinzip von Treu und 

Glauben.  
• Die Familiengärtner müssen für die Bewirtschaftung der Gärten der Gemeinde bereits eine 

Entschädigung entrichten. Damit war bisher die Zufahrt und die Parkplatzbenützung 
abgegolten. 

• Die Kosten dieser Anlage stehen in einem schlechten Verhältnis zum zu erwartenden Ertrag 
und könnten dem zu Folge das Budget der Gemeinde belasten.  

• Die Barriere würde die Zufahrt zu anderen Parzellen ausserhalb der Familiengärten, z.B. 
auch für Holztransport, erschweren oder gar verunmöglichen. 

 
Ich stelle folgende Anträge: 
• Die Prüfung bzw. die Realisierung der Parkplatzbewirtschaftung bei den Familiengärten 

Oberstudenhofweid ist zu sistieren bzw. nicht weiter zu verfolgen. 
• Mit dem Grundeigentümer und mit den Familiengärtnern ist eine einvernehmliche Lösung zu 

suchen, so dass auf die Montage der Barriere verzichtet werden könnte.  
 
Dieses Vorgehen würde auch zur Entspannung zwischen den betroffenen Parteien beitragen. 
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